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BLUTARMER
ERSCHÖPFTE

^ Dr. Wander' s^\w

OVOMALTINI
bestes Frühstücksgefränk
Mun allen Apotheken W\\

[/^Büchse

fral/5

Echte Berner-Leinwand,
P Tisch-, Bett-.]
Küchenleinen etc.
Reiche Auswahl.

Billigste Preise.

Braut-
Aussteuern.

Jede Meterzahl
direkt ab unsern
mech. und Hand-

Webstühlen.

i/Ifi!lpr & Hn Leinenweberei,IflUiier Ot UU-, (tnngenllial Bern)

P Pflegen Sie Ihre Haut, Mund und
Zähne nur mit

MIROL
Es verjüngt unbedingt den Menschen,
erhält die Zähne stets schneeweiss und
gesund.

Zahlreiche Anerkennungen von her-
vorragenden wissenschaftlichen Autori-
täten.

Als unschädlich von den Gesundheits-
behörden begutachtet.

Erhältlich mit Prospekt in fast allen
Droguerien, Parfümerien, Coiffeurge-
Schäften.

Chemisch rein, gegen Husten, Hals- und Brustkatarrhe Fr. 1.30

Mit Kreosot, grösster Erfolg bei Lungenschwindsucht „ 2.—
Mit Jodeisen, gegen Skrophulose, bester Lebertranersatz „ 1.40

Mit Kalkphosphat, bestes Nährmittel für knochenschwache Kinder „ 1.40

Mit Cascara, reizlosestes Abführmittelffür Kinder und Erwachsene „ 1.50

Mit Santonin, vortreffliches Wurmmittel für Kinder „ 1.40

r Neu! Ovo-Maltine. Natürliche Kraftnahruug für Nervöse, geistig
und körperlich Erschöpfte, Blutarme, Magenleidende etc. „ 1.75

SÜP" Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons.
Rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. — überall erhältlich.

läjggipassaESssasssssssisasssHSESSsasBS^igssssssssasBSBSssBESgiäSBffissasiji

I psfT Venus-Schönheits-Milch. "*3§g9g |
P Unübertroffen als vorzügliches Mittel zur Erhaltung der vollen Jugendfrische, jfj
nü sowie zur sicheren Entfernung von Sommersprossen, Mitessern, Sonnenbrand, |j
El Röte, gelben Flecken und allen Unreinigkeiten des Teints. — Venus-Schönheits- g
g Milch wird bei längerem Gebrauch alle Schönheitsfehler entfernen. Venus- |® Schönheita-Milch kann sowohl bei Kindern als Erwachsenen angewendeter- ~
ön den. Venua-Schönheits-Milch erfrischt nach Erhitzung u.Ermüdung die Haut, ß
Et] Direkter Versandt per Nachnahme, per Flaçon zu Fr. 2.50 franko duich pI die General-Verkaufsstelle : J. B. Rist, Altstätten (Schweiz). |

^ Or-.

OVO^/Xì.l'l^i
desks i^àsuLksqànk
àM âiisn /VszoMsksn .a

l/^Luà
srs.I/5

Hâte kerner^àWlZ.
!' Ilsob-, Lstì-.^
Kilebsnlsinsn eto.

Roiolrs >Vusval>I.

lZilligstsl?rsiss.
krsut-

Kusstsukrii,
.lsào Nster^abl
àirskt ab unsern
mseb. nnà làanà-

rvsbstûbìen.

l/lililpn s^n beineniveberei,llluîlôf 0L (l >n?r<îul,,î.I Lern)

B ?âegsn Lis lbrs Laut, Nnnà nnà
^abns nur wit

>1 S K^OI
lüs verjüngt unbeàiugt àen Nenseben,
erbält àis Câlins stets sebneeiveiss nnà
gssnllà.

^sblrei^bs Anerkennungen von der-
v0i'i5ìA6iiàsii ^visLSuseìiÂ^tliàsQ ^uioi'i-
täten.

^.ls nnsebâàlieb von àen (lrssunàbsits-
beboràen begntaobtet.

blrbältlieb wit ?rosxskt in 5ast alien
Orognsrien, ?arküwsrien, (loikksnrge-
sobäktsn.

llbemisob rein, gegen Husten, Hals- nnà lZrustkatarrbs lkr. I.Zl)
IVIit Kreosot, grösster lkrkolg bei l^nvgsnsobvinàsnebt „ 2.—
IVIlt locleissn, gegen Lkropbuloss, bester llisbortransrsati? „ 1.40

lviit Kalllpbospbat, bestes Mbrwittsl kür knoebenseblvaebs l^illàer n 1.40

lült Lasoara, rsiülossstes ^.bkübrwittsllkür Lànàer nnà lZrrvaabssns „ I.S0
Il/Ilt Lantonin, vortrskkliebes iVuriuwitrsl kür lvinàer „ l.4l)

r Xsu! Ovo-lllaltius. àtûrlioks Traktnabrnug kür Nervöse, geistig
nnà körxsrlieb lZrseböpkte, Llntarwe, Âlagenlsiàsnàs ste. „ 1.75

MM' l)f. V/snciki-'s IVIaI??uvl<ei- uncl Il/Isl^bonbons.
Rülnniiedst deknnnts Unktoninittel, noeli von keiner Imitation srreickt. — vvernll erdältlied.

Z V«-!^< lxinlx itx-llil« I». I
Ilnübsrtrokksn als vorr.ügliobss ülittsl üur Erkaltung ller vollen lugenllfrisolie, ^

W sorvis /.nr siebersn Ilnikernung von 8ommersprosson, Mitessern, 8onnenkranà, Di

^ flöte, gelben ssleàn nnà allen tlnreinlgkeitsn lies leints. — Veuus-Svàôiàeà- s
Z UTilvd virà bei längersw tisbraueb alle 8obönbeiisfekler entkernen. Venus- Z
D Zobönböits-lVlilolr kann sovobl bei Xiuclgrn als blrrvaebssnen angwvsnàst rvsr- ^V! clen. Venns-SebönIreitZ-Milob erkrisokt naeb Llrbit^nng n.lZrwûàung àis riant. Z

Diiel^tei.' Vois<ìvcìd pei* I^êìe1inLì.ìlllio, por ^?.50 cluieli ^
D àis clsnsral-Vsànksstslle: ^f. R. «ist, ^Itstàtteu (Lebvsi^). Z



Selbst schiere Fälle

Lungenkrankheiten
Keuchhusten
Scrophulose
Influenza

werden überaus günstig beeinflusst
und viele gänzlich geheilt durch das

Histosan
von Dr. Fehrlin in Schaffhausen.

- Histosan
wirkt so appetitanregend, beruhi-
gend und kräftigend auf den Orga-
nismus wie kein anderes Mittel.

Nur echt in Originalflaschen à
Fr. 4.—. In allen Apotheken er-
hiiltlich.

ter-Pension.
Gründliche Erlernung der französi-

sehen Sprache — Musik — Malen und
Handarbeit — Sorgfältige Pflege —
Angenehmes Familienlehen — Reich-
liehe, kräftige Kost — Gesunde Lage
— Mässige Preise — Referenzen —
Prospekt — Sich zu wenden an Madame
Blanc-Beurnier, Cresaier, près
Neuehâtel.

sind die besten alkoholfreien

Tafel-, ErfrischuDgs- und Gesundheitsgetränke
tier Gegenwart.

2 Teile Syrup und 8 Teile siedendes Wasser mit etwas Zucker geben einen feinen Grog.
Im Gegensatz zu den in Heft 10, Juli 1905, erwähnten „gesundheitschädlichen

Limonaden", welchen Saponin, eine giftige Substanz, beigemischt wird, um sie
stark schäumend zu machen, enthält die Bilzbrause zu diesem Zwecke in ganz
geringem Quantum Gummi mousseux, ein ganz unschädliches Präparat.

Bilzsyrup, welcher aus Früchten, deren Zusammenstellung Geheimnis des
Erfinders ist, hergestellt wird, gibt als kohlensaures Getränk (Bilzbrause) verarbeitet
ein gesundes durstlöschendes Getränk, welches nicht nur von Abstinenten, sondern
auch von Nichtabstinenten mit Vorliebe getrunken wird. Bilzbrause sowohl als Bilzsyrup
habe ich in Folge der im Juli in Nr. 10 erschienenen Abhandlung nochmals unter-
suchen lassen, das Resultat war sehr günstig. Beide Analysen stehen zur Verfügung.

Kaspar Widerkehr, z. ScMerg, Spiegelgasse 21, Zürich.
Telephon 2280 Generalvertreter für den Kanton Zürich. Telephon 2280

8slbst àm Rlîs

l-ungenkranktieiien
Kkuekkusten
8oi-opkulo8k
>Ni!UKN23

u'srâsu ü'oersus ^üustiA izssintiusst
unci vieis Aàsiliek Aslrsiit àreir âss

Ilistosan
von vr. ssekriin in 8otisffiisu8kn.

^ Hi^tvsan
rvirirt so sppstitsurSKSuà, dsruiri-
Asuà und icrsktÌAsud sul dsn Or^s-
nisiuus vie Ireiu Auâeres Aittsl.

Xur seilt in L>rÎAÌNSitisse1lSN à
i?r> 4.—. lu silku ^.potiisiren sr-
dsitiieiu

IS^êUMNl
dründiiolie iZrisruuNK dsr Irsn^ösi-

soirsu Lprseiis — Zlusilr — Nsisn und
Usudsrdsit — LorAksitixs ?1isAö —
à^susiriues ilsiuiiisnielisn — keisir-
IlollS, irrslti^s Ivost — kesunds i^SAS
— i>ÌSSSÌAS ?rs!ss — RsksrSUMll —
l'rospsirt — Ziel» su veudsu su ^Isdsure
Llano-Seuroier, vressier, près
Ususiistsi-

sind dis izgstsn àokoià'ôien

lâkel-, LMsediiiiK- imâ KôMàitsKtMê
«Ivr

2 d^eile und 8 d^eile siedendes ^Vasser mit et^vas ^uàei' ^eì>en einen keinen
Iru dsAsnsst^ 2U dsu iu Hslt 10, duii 190s, srwsirutsn xASsullddeitscdsdiisilsn

I^iruousâsu", vsieiisu Lsponin, sins ZiltiZs 8ui)stsn^, 1>sÌAsrnise1.t rvird, uiu sis
stîìiì sàâumend ^u maelien, enthält die Lilzilzianse 211 diesem ^^veei^e in Aann
AsriuASiu «Zusntum kummi mousseux, siu ASNil nuseiisdiisiiss Ersparst.

Liliis^rup, vsisirsr sus ?rüeirtsn, dsrsn ^ussminsnstsIiuuA tüsiisiiunis des
lirLnders ist, iisrgestsiit rvird, AÌì>t sis iroirienssurss detrsuir (Lii^brsuss) vsrsrì>eitst
siu Assundss durstiöseirsudss dstrâuir, rvsieliss nisirt uur von l^izstinsntsu, soudsru
snoir von Meiitslistiusntsu wit Voriislis Astruulrsn rvird. iZii^brsuss so^voiri sis Lii^sz'rnp
irsiis isir in HoiKS der iiu duii in l^r. 10 srseirisnsosn ^izdsndiuuA noeiiinsis unter-
sueiisu Issson, dss Rssuitst rvsr sstir AÜustiA. Lsicîs àsi^ssn stsirsn ^ur VsrlÜAun^.

à8Ml VVideàelii, 88ii88kIikT, 8W^kìWk 21, /üiiel»
lêlMMI 88811 esQSi-g.Ivsrti-stsi- kiir äsn Xemton ^ürioli. selkKlill 8888



Confectionär Â.-G. Zürich I

J (vorm. -4. ,S'cA£aWer--Mmrferj

Spezialhaus für Damenbekleidung

Münster-

gasse 30

^ Damen-Kleiderstoffe, Damen-Confections, Damen-Wäsche, Leinen-
« nnd Baumwollwaren, Aussteuern.
I! Spezialität: Damenkleider nach Mass innert 10 Stunden.

Gute Qualitäten. Billige Preise.

Schweizerische Kreditanstalt
Zürich — Basel — Genf — St. Gallen.

4 % Obligationen, a Jahre fest, ausgestellt auf den Namen oder den
Inhaber ;

Spareinlagen bei unterer Depositenkasse gegen Einlagehefte, Zins-
Vergütung bis auf Weiteres 3®/a % netto, Rückzahlung bis
Frk. 1000 per Monat ohne Kündigung und ohne Zinsverlust;

Stahlkammer; Vermietung von Schrankfächern an Private für Auf-
bewahrung von Wertsachen;

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren, Vermittlung von
Kapitalanlagen, Geldwechsel etc.

Badeanstalt Mühlegasse 25, Zürich I
Tramhaltestolle I vis-à-vis der Predigerkirche I ,„no
Mühlegasse | 5 Minuten vom Hauptbahnhof | "lepnon

Alle Arten Bäder Best eingerichtetes Geschäft

JSL Jilmoü uZürich
Grösstes Sortimentshaus der Schweiz

Ver/aa^ea »«ww äffe aa/ îfer-
/flauen ^raffe aacf /raaeö ra^esaafiff zamfea.

Jelmoli «

Ooiàtionâl' ^.-L.Äi'ieli I

8pe7Ìâlli3U8 Ml- vsmentzeiileiàg

Nulister-

g288k 3V

Vainôn-Iilôià'stvikk, Vainen-0onk«et1on8, Diìiuvu-VVîisvîìk, deinen-
« nn«I jjimiinvolì^'iìieii^ à88tensrn.

gxs^iâàì: vaiuenkieickor naà Zlass invert 10 8tun<ien.
Vntv ynàlitâten. SilItAo?rg!»s.

8etmàm8à Kkkl!itsn8t3lt
— îkêì^eì — <Ävi»L — 8t. tiiîìlì«»».

4 °/o ^dîìgAîìlZîîSN, 3 Fàìirs lsst, snsKôsìsIIt îìuk àen èiàinsv oäö? àsn
Inàsì>vr;

Tpatsinlagen dsi unZsrsr llLpoànkasss ZsAen LivisZedä. ^ins-
VsiAütnnA ìiìs ànt Veitsres 2^/4 "/o nstto, RûàsllunZ 3is

1000 xsr Nonst oîins XünctiAnvA unà odns ^insveàst;
8îs!lîI(SMMVi': VsrnûetnnA von gàsnkkâoîisro »n ?riv»ts kür ^.nk-

izsvsiirnnA von Msrtssàn;
Auibv«àung unlZ Vsi-^situng von ^vrtpspivi'sn, Vorwiàns von

L»xita1snI»ASQ, 0söIävecdssI vto.

VkàÂH8ts.1t Màl6AÂ886 23, 2ûrià I
?rainds>1tsstsllv I vis-à-vl» âor?rsäi^srkirods I ,c»no
LliU»Ies»s-v I S »Inàn voin Usuvtdààot >

^I!e ^rte» kâàr kest eill^vrielitetes Kesedâtt

.»à àlmaû
(rrösstes LortiuisntslMus àer ^elmà

Vs^/attFSK sttFS/'e â5a/o^e, â a«/ î)e/-

àFen ^a5/s «Ki/ ^aKco ^«FesaK^/ evs^sK.

.«à ^slsili -.



Schwächliche, in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende
Kinder sowie blutarme, sich matt fühlende und nervöse, über-

arbeitete, leicht erregbare Erwachsene jeden Altera

gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

Dr. Hommel ' Haematogen
Der Appetit erwacht, die geistigen und körperlichen Kräfte
werden rasch gehoben, das Gesamt-Nervensystem gestärkt.

ggp- Man verlange jedoch ausdrücklich das echte ,.Dr. Hommel's" Haematogen
und lasse sieh keine der vielen Nachahmungen aufreden. "98

einige àVztiiçAe (TwtacÄfem, eiis# cier

Äawwi gesfaffe(.'

„Mit Dr. Hommel's Haematogen bin ich äussert zufrieden. Ich habe von
diesem Mittel ausgezeichnete Erfolge gehabt und gesehen. In einem schweren Falle
von Blutarmut, Skrophulose und Rhachitis, wo der Appetit und die Ernährung ganz
darniederlagen und durch die neueren Nährpräparate nicht zu heben waren, erwies
sich Haematogen Hommel geradezu lebensrettend. Gleich nach der ersten Flasche hob
sieh der Appetit und die Kräfte nahmen rasch zu."

(Dr. med. Bartels, Friedewald, Hessen-Nassau).

„Hommel's Haematogen ist ein Präparat, welches ganz der modernen Gene-
ration angepasst ist und der modernen Nerven- und Blutbildungs-Ab sieht der Arzte
und Laien zu statten kommt. Vom klinischen Standpunkte aus kann man der Ver-
wertbarkeit des Hommel'sehen Haematogens das Recht geben, das es in den Tages-
blättern für sich beansprucht. Bei Kindern sowohl wie Erwachsenen, nach allen den
heutigen subakuten Erschöpfungszuständen, Influenza, bei Blutarmut, Rhachitis, Skro-
phulose, bei allen nervösen und menstruellen Verstimmungen, ist Hommel's Haematogen
am Platze." (Dr. med. A. Rahn, Krippen i. Sachsen.)

„Ich habe Dr. Hommel's Haematogen bei meinem eigenen 9-jährigen sehr
blutarmen Sohne angewendet und schon nach den ersten paar Löffein einen so über-
raschenden Erfolg in Bezug auf den Appetit gesehen, wie bei keinem andern der-
artigen Mittel." (Dr. med. Ad. Hippelein, München.)

„Dr. Hommel's Haematogen hat sieh in meiner Praxis insbesondere bei blut-
armen Wöchnerinnen und Tuberkulosen, sowie bei Nervenkranken aufs beste bewährt.
In einem Falle von Nervenschwäche war es mir möglich, selbstverständlich bei ge-
eigneten sonstigen diätetischen Vorschriften, das Körpergewicht binnen 2 Monaten
um zirka 13 Pfund zu heben. Ich werde nicht verfehlen, das Präparat auch fernerhin
bei Ernährungsstörungen jeglicher Art anzuwenden. (Dr. med. Mayer, München.)

„Ich wendete Dr. Hommel's Haematogen in einem Falle hochgradiger Bleich-
sucht an, wo vollständige Appetitlosigkeit, ja geradezu Widerwillen gegen jede
Speise vorhanden war und wo selbst Eisen-Arsenwässer nicht vertragen wurden.
Gleich nach der ersten Flasche erwachte der Appetit und nach 3 Wochen war sowohl
blühendes Aussehen eingetreten, als auch Herzklopfen, Atemnot und rasches Ermüden
verschwunden." (Dr. med. Ernst Schlichting, Distriktsarzt, Eggersdorf, Steiermark.)

WarmUM unr PoSenhlinnl Man verlange ausdrücklich „Dr.Hommel'»"
ff ul IlUliy fül I QlubllUliy I Haematogen und weise Nachahmungen zurück.

Nicolay & Co., Zürich.

Kodv7g.vd1tàs, in der VatwiektavA oder dsim Oerasn ^uräokdleidsnde
îàtaâsr sowis dlutarius, sied watt ktiklsads und nervöse, iidsr-

ardsitete, ieiedt erre^dars ürvravdseiie jeden Vltsrs

Asdraaedsa als llvkktÎAaaAsmittst mit Arossem OrlotZ

öl, iioMMvI ^ kilMàM
ver ^.xpetit srvravlrt, âie KeistîAen nnâ kvryerltodsa ^ràkte
vsrâen rasod Asdoven, âs.» Vss^int-Iksrvens^steni Avstàrkt.

WM" àa vsriaaAs jsdoed ausdrüektiod das evkts ,.IZr. tlommel's" tiaemstogsn
and tasse sied keine der vistea dtaedadmanAsa aakisdsa. "VB

^Vae^ààì^ àtAS à>â'<?^6 soîSKt à'ss àr èsse^ràà
ÄMtM Assêaêist.'

,Mic Or. llommst^s llsematoASa dia ied äasssrt xakriedsv. led dads voa
diesem Nittst ausge^elvbnete Lrtoigk gsbsbt und Asssdea. la siaem sodwsrea Vatts
voa tZtatarmat, Lkropdalose aad Rdaeditis, wo der Appetit aad dis VraädraaA Aaa?
daraiedsrtaAea aad durob die neueren tiäbrpräparato niekt ?u beben waren, erwies
siob tlsemstvgen biommei geradezu ledensrettend. Otsiod aaed der erstenVlaseds dod
sied der Appetit aad dis tvräkrg aadmsa rased

(vr. mod. ksrteis, rriedewaid, Lssssa-dksssaa).

^llommsls llasmatoAsa ist sia Vrâxarat, wetsdss Aaax der modsrasa Osas-
ration »NAspasst ist aad der moderasa dtsrvea- aad LtatditdanAS-^dziodt dsr lir^ts
aad Oaisa 2a stattsa kommt. Vom kliaisedea Ltaadpaakts aas kann maa der Ver-
wertdarksit des llommslsedsa llasmatoAsas das Rsedt gsdsa, das es ia dsa VàZss-
dtàttsra kär sied dsaasxrusdt. Sei Kindern sowobl wie Lrwsobsenen, nsob allen den
beutigen subskutsn Srecköpiungsruständen, lntluenia, bei Llutsrmut, kîbaekitis, 8kro-
pbuioso, bei alien nervösen und msnstrlleilen Verstimmungen, ist Oommsds llaemstoAsa
am ?Iàe." (vr. med. A Sabn, Krippen i. Laedssa.)

^Isd bade Or. Oommsi's llasmatoAsa dsi msiasm eiAsasa ö-Mdrigsa ssdr
dlàrmsa Lodas avAswsadst and sebon naeb den ersten paar 1-öffein einen so über-
rasobsnden Srlolg ia lîssuA aal den Appetit Aessdsa, wie bei keinem andern der-
artiKsa klittst." (l)r. mod. Ad. ttippslein, btünoken.)

„Or. Lommsl's llasmatogsa bat sied ia meiner Vraxis insbesondere dsi dillt-
armen iVöobnerinnsn and luksrkulosen, sowie bei Nervenkranken aufs beste dewsbrt.
In einem Vatis voa dlerveasedwäode war es mir möAtiod, sstdstverstäadlisd dsi As-
siZastea soastigsa diâtstisedea Vorsedrittsa, das lxörperASwtedt diaaea 2 Voaaten
am r.irka 13 ?kaad xa deden. led wsrets aiedt verlebten, das Vräparat aaed lsrasrdia
dsi OrnädranAsstöranAsa jsAÜedsr àt aa^a^vsadsa. (Dr. med. kda>er, ^Illncben.)

^lod vvsadste Or. Ilommst's llasmatoZen in siaem Vaits dosdArsdizer IZteied-
saedt an, wo votislkadißs L.p>pstitlosi^keit, ia Asradsaa Widsrwiitea ZeAsa ^sds
Lpsiss vordaadsa war and wo sstdst Oissa-Xrssawässer aiedt vertragen warden.
lZIeiob naeb der ersten liasoke erwaobte der Appetit und naeb 3 V/oeken war sowoki
blübendss Aussebsn eingetreten, als auob tler^klopten, Atemnot und rssobes Ermüden
versebwunden." (vr. med. Krnst 8obiiobting, Oistriktsar^t, Lggersdort, Lteisrmsrk.)

ì^SsNÛNN IMf ?s!el'!îiinn! àa verlanZs aasdräektied ,,vr. »owoasl »"
IZuIlIuîlu Ivi I lllvullullu! Ilasmatogöll and weiss ^aodsdmaaxsa ^aräek.

Moolaz? L: Oo., Mrià.
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